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Kernaussagen des Forums: 

KI und Einsamkeit:  

https://www.ardmediathek.de/video/ard-wissen/better-than-human-leben-
mitki/daserste/Y3JpZDovL21kci5kZS9zZW5kdW5nLzI4MjA0MS8yMDIzMTIyOTA2MDAvbW
RycG x1cy1zZW5kdW5nLTc4NzI# 

Gefahr: Im Gespräch mit einem KI Chatbot hat sich die gefühlte Einsamkeit reduziert, es 
besteht die Gefahr nur noch mit dem Chatbot zu interagieren und keine Menschlichen 
Kontakte mehr zu suchen. Zudem kann die Quelle der KI manipuliert sein, daher nie 
vollständig vertrauen. Beispiele werden in der Präsentation deutlich. 

Idee: Chatbot kann Menschen, die die gleichen Interessen haben und über die gleichen 
Themen mit ihren Chatbots sprechen zusammenbringen. 

KI kann folgendermaßen für die Arbeit der Seniorenbüros genutzt werden: 

• ChatGBT für Antragstellung und Verwendungsnachweise nutzen (kostenlose Version 
ist ausreichend) 

• KI gibt dann gute Antworten, wenn man KI behandelt wie einen 16 jährigen 
Jugendliche: nicht viel Ahnung von der Welt und ein bisschen faul. Mit diesem 
Wissen mit Informationen und Befehlen füttern 

• KI nutzen um Bilder für die Öffentlichkeitsarbeit zu generieren (Urheberrecht bei KI 
Bilder: keine rechtliche oder natürliche Person: daher kein Datenschutzproblem) 
Erfahrungen: Bilder nachkorrigieren, z.B. mehr Falten etc. da KI generierte Bilder oft 
zu perfekt sind 

• Videos generieren: https://www.heygen.com/ 
• Senior:innen sollten in Seniorenbüros über KI aufgeklärt werden, nicht damit sie es 

unbedingt nutzen sondern um zu verstehen wie KI funktioniert und entsprechend 
wachsam zu sein: wer selbst KI kennt, kann die Gefahren auch erkennen. 
Informieren & aufklären: unter dem Siegel der Begeisterung: Z.B. Songtexte 
gemeinsam mit KI entwickeln 

Zukunft der Arbeitswelt könnte mit KI so aussehen: 

Menschen, die mit KI arbeiten, werden ggf. ersetzt mit Menschen, die nicht mit KI arbeiten. 
KI wird den Mensch aber nicht ersetzen, da KI nicht ohne MI (Menschliche Intelligenz) 
genutzt werden sollte, um Fehler zu identifizieren. 

  

https://www.fh-muenster.de/sw/personen/professorinnen.php?pId=10834&orga=10&m_list_id=0&p_list_id=17
https://www.technikbotschafter-ge.de/%C3%BCber-uns/
https://www.technikbotschafter-ge.de/%C3%BCber-uns/
https://www.heygen.com/


Linksammlung: 

https://www.digitalpakt-alter.de/digitalpakt-alter/unsere-materialien/ 

https://www.bagso.de/publikationen/ratgeber/kuenstliche-intelligenz-im-alltag-aelterer-menschen/ 

https://www.bagso.de/publikationen/stellungnahme/aeltere-menschen-und-digitalisierung/ 

https://www.bagso.de/publikationen/stellungnahme/kuenstliche-intelligenz-nutzen/ 

https://www.fh-muenster.de/sw/termine/weiterbildungskatalog.php?wkid=18034&year=2024 
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